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Vorwort zur 7. Auflage

Jede Gesellschaft, jede Rechtsordnung muss sich entscheiden, wie sie erwachsenen
Menschen begegnet, deren Fähigkeiten, sich in die Gesellschaft einzugliedern und
am Rechtsleben teilzunehmen, durch Krankheiten beeinträchtigt sind. Hier gilt es
vielfältige Aspekte zu beachten, insbesondere müssen Angehörige, Ärzte, Pflegekräf-
te, Angehörige der sozialen Berufe und eben auch Juristen zusammenarbeiten. Die
Juristen nähern sich diesen Problemen mit dem Betreuungsrecht. Viele Juristen halten
das Betreuungsrecht für einfach, geradezu unjuristisch. Nichtjuristen, die auf den
genannten Gebieten tätig sind, sehen ihre Vorbehalte gegen den juristischen Ansatz
der Problemlösung hingegen gerade im Betreuungsrecht bestätigt: Sie meinen, der
Jurist betrachte nur die Norm, nicht den zu Tage tretenden Konflikt.

Der vorliegende Text will das Verständnis für die besondere Materie vermitteln,
die fachübergreifenden Ansätze verdeutlichen, die Zugangsschwelle möglichst niedrig
machen. Es soll auch deutlich werden, dass nur ein Miteinander aller Beteiligten den
Interessen der Betroffenen dienen kann.

Dennoch soll auch für Verständnis für den juristischen Ansatz geworben werden:
Der Jurist denkt von der Ermächtigungsnorm aus: Was lässt der Gesetzgeber zu?
Karl-Dieter Pardey, der die ersten Auflagen dieses Werkes allein verantwortete, hat es
gerade in dieser Frage verstanden, die rechtlichen Grenzen der Beteiligten, insbeson-
dere der Betreuer und des Gerichts, aufzuzeigen. Karl-Dieter Pardey hatte aber auch
nie vergessen, worum es im Betreuungsrecht geht: um Hilfe für Menschen, die der
Hilfe bedürfen. Diese beiden Gedanken will auch ich weiterführen.

Der Gesetzgeber hat auf der Grundlage von wissenschaftlichen Vorarbeiten mit dem
Gesetz zur Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts vom 4.5.2021
(BGBl. 2021 I 882) das Betreuungsrecht grundlegend reformiert. Das neue Recht tritt
zum 1.1.2023 in Kraft. Dabei hat der Gesetzgeber neu angesetzt bei der Frage, wie
das Recht und die Gesellschaft sich den Menschen nähern soll, für die das Betreu-
ungsrecht geschaffen ist: es soll im Wesentlichen um die Umsetzung der Wünsche die-
ser Menschen und nicht um ein verobjektiviertes „Wohl“ des Betroffenen gehen.

Die Neuauflage will diese Konzeption und alle weiteren in diesem Zusammenhang
geregelten Neuerungen erläutern. Das reformierte Recht knüpft natürlich an die bis-
herigen Erfahrungen an. Deshalb wurde die Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs,
soweit sie noch Gültigkeit hat, in den Anmerkungen berücksichtigt. Die neue Recht-
sprechung nötigte auch die Überarbeitung einiger Kapitel.

So entstand teilweise ein anderer Ansatz und Text, der sich vom ursprünglichen
Werk, das Karl-Dieter Pardey begründet hat, unterscheidet. Deshalb war es an der
Zeit, Karl-Dieter Pardey aus der wissenschaftlichen Verantwortung zu entlassen und
ihm zu danken für seine Verdienste auf diesem Gebiet.

Bei der Bezeichnung von Personen im Text habe ich zur besseren Lesbarkeit die
männliche Form verwendet. Ich bitte die Leserinnen und Leser, Personen jeglichen
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Geschlechts mitzudenken. Ich bin mir bewusst, dass der Anteil weiblicher Handeln-
der gerade im Betreuungsrecht überproportional groß ist.

Die 7. Auflage berücksichtigt den Sachstand zum 1.8.2021. Um Irritationen zu ver-
meiden, wurden die neu geschaffenen aber erst zum 1.1.2023 in Kraft tretenden
Paragrafen jeweils mit dem Anhang „nF“ zitiert.

Irrtümer und Fehler darf mir der Leser gerne aufzeigen.

Dresden, im November 2021 Peter Kieß

Vorwort zur 7. Auflage
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